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Konſervative Wahlmoral
Es iſt ein Satirſpiel des Zufalls daß während das

Mandat des Herrn Oekonomierats Hoeſch gewaltig wackelt
der in StendalOſterburg ſeine Mehrheit mit dem Abzug
der der Wahlbecinfluſſung entſtammenden Stimmen verliert
Liberale in einem anderen altmärkiſchen Wahlkreiſe Herrn
Schiele in den Sattel helfen und damit die ſchwache Linken
mehrheit in eine ſolche umwandeln in der das Zentrum
ausſchlaggebend und die Konſervativen tonangebend ſind

Die Konſervativen die in Jerichow III mit den
Mitteln gröbſter Volksverhetzung gearbeitet haben haben
ſicherlich dieſen Erfolg nicht einer guten Sache zu verdanken
ſondern Furcht und Schrecken der wirtſchaftlich ſchwachen Exi
ſtenzen die ſich abhängig allzu abhängig fühlen Zwiſchen
Scylla und Charybdis fühlen ſie ſich hin und her geriſſen
auf der einen Seite die Sozialdemokratie die den Terroris
mus ebenſo ſkrupellos anwendet auf der anderen Seite
die Konſervativen deren Gewalttätigkeit falls ihrem Macht
hunger Widerſtand geleiſtet wird ſie kennen lernten So
mancher Bauer mancher Gewerbetreibende mancher
Fiſcher und Schiffer weiß im Kreiſe Jerichow ein Lied da
von zu ſingen Der Gendarm findet die ſehr bald die
liberaler Geſinnung verdächtig ſind und jeder Verſtoß gegen
eine Polizeiverordnung findet ſeine Sühne

Ein Muſterbeiſpiel für die Skrupelloſigkeit mit der der
junkerliche Terror ausgeübt wird war Stendal Oſterburg
Dort ſtand zur Reichstagswahl 1912 dem Konſervativen
Oekonomierat Hoeſch Herr Fuhrmann gegenüber der nach
mals altnationalliberal wurde und ſich ſachlich von Herrn
Hoeſch kaum merklich unterſchied bis auf die Zollfrage in der
Herr Fuhrmann damals noch auf den Zolltarif von 1902 ein
geſchworen war während Herr Hoeſch als Bündler für den
lücken loſen Zolltarif eintreten mußte

Jm übrigen kann man Herrn Hoeſch perſönlich als unter
richteten und bis zu einem gewiſſen Grade in kulturellen
und ſelbſt in wirtſchaftlichen Fragen das hat er in der
Landwirtſchaftskammer hier erwieſen wo er ſeinen Standes
genoſſen recht unangenehme Wahrheiten ſagte vorurteils
freien Mann anſehen trotzdem aber wurde bei ſeiner Wahl

wüſtere Agitation getrieben als ſelbſt im dunkelſten Oſt
elbien

Geld ſpielte keine Rolle und eine Reihe bezahlter Agi
tatoren denen jedes Mittel recht war das zum Ziele führte
wühlte den Kreis auf und entzündete die Leidenſchaften der
Bündler ſo heiß daß ſelbſt geſellſchaftliche Formen von ihnen
abfielen wie der Flitterkram des Karnevals am grauen
Alltag Da ging ein Leutnant der Reſerve mit
erhobenen Fäuſten als Gaſt in einer BVauernbund
verſammlung auf den Redner los als dieſer der Leiter der
Verſammlung ſich erdreiſtete einen ſeiner Parteifreunde
zur Sache zu rufen Da wurde unter Billigung des kon
ſervativen Wahlausſchuſſes in einem Flugblatt vor der Stich

wahl den Gewerbetreibenden und Kaufleuten
der Städte der Boykott angedroht weil ſie
liberal gewählt hatten Da ſchämte man ſich nicht Gaſt
wirte zu bedrohen weil ſie eine liberale Zei
tung hielten Da ging das ſchwarzblaue Buch im
Kreiſe herum das bei Jagdgeldauszahlungen und anderen
amtlichen Handlungen Gemeindevorſteher den Gemeindemit
gliedern vorlegten damit ſich dieſe unterſchriftlich ver
pflichten ſollten den Konſervativen Hoeſch zu wählen Man
denke wer ſollte ſich da weigern wer ſich ausſchließen bei
dem fanatiſchen Haß mit dem ein jeder Andersdenkende in
konſervativen Bezirken verfolgt wird

Da gingen Großgrundbeſitzer und Rittergutspächter mit
dieſem Dokument politiſcher AUnmoral den von ihnen ab
hängigen Leuten in die Ställe nach um ſie zur Unterſchrift
zu bewegen Da legte ein Bahnhofshauptkaſſierer den Bahn
arbeitern und Unterbeamten die ihr Geld erhoben gleich
falls Verpflichtungsſcheine vor dem konſervativen Kandi
daten ihre Stimme zu geben Da wurde den Sozialdemo
kraten Geld geboten wenn ſie in der Stichwahl ihre Wähler
zur Stimmenthaltung veranlaſſen würden Da wurde der
ſozialdemokratiſche Kandidat Beims mit braunen Lappen
zu verführen geſucht Und da arbeitete man ſchließlich ſo
gar mit allerhand einer Fälſchung ſehr ähnlich
ſehenden Mitteln Nicht nur daß in dem konſerva
tiven Wahlaufruf Unterſchriften liberaler Män
ner ohne deren Wiſſen Genehmigung und Wollen
und Unterſchriften längſt Verſtorbener figu
rierten man hatte auch ein in Tangermünde handſchriftlich
von der Sozialdemokratie verbreitetes Flugblatt in dem
konſervativen Blatte deren Hauptaktionär neben anderen
Bündlern Herr Hoeſch iſt verrielfältigt und dabei merk
würdigerweiſe in dem Aufruf auch die Ramen von Sten
daler Sozialiſtenführern abgedruckt die auf dem ſozialdemo
kratiſchen Original nicht zu finden waren trotzdem die kon
ſervativen Verbreiter des ſozialdemokratiſchen Flugblattes
hierzu keinerlei Ermächtigung hatten

Da man trotzdem ſogar ein Auftrag des ſozialdemo
kratiſchen Kandidaten Beims vorgeſchützt wurde nicht genug
ſozialdemokratiſche Vertetker für dieſes Flügblatt fand
ſprangen die konſervativen Agitatoren ein und es war ein
grotesker Anblick dieſelben Leute darunter den leitenden
Redakteur des konſervativen Organs die vorher die Libe
ralen der SHörigkeit gegenüber der Sozialdemokratie be
ſchuldigten nun ſozialdemokratiſche Flugblätter angeblich
im Auftrage der ſozialdemokratiſchen Wahlkreisleitung ver
teilen zu ſehen Die Staatsanwaltſchaft ſchritt nicht ein
obwohl Strafantrag wegen der unlauteren Manipulationen
bei den Unterſchriften geſtellt war und Herr Beims ſelbſt
die Flugblätter ſpäter als Fälſchungen kennzeichnete

Der Eifer mit dem hier Konſervative unter falſcher
Vorſpiegelung und ohne Auftrag ſich der ſozialdemokrati
ſchen Flugblätter annahm wird noch weiter ergänzt durch
die Art wie die ſozialdemokratiſche Stichwahlparole ver
breitet wurde Der Geſchäftsleiter des konſervativen

Blattes fragte bei dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten an
ob man das Jnſerat das die Parole auf Wahlenthaltung
enthielt bekommen könne Ja lautete die Antwort aber
wir wollen nicht viel Geld dafür ausgeben Richten Sie
den Umfang ſo ein daß es nicht mehr als 2 Mk koſtet
Jch war erzählte dann Herr Beims in einer ſozialdemo

kratiſchen Verſammlung ſehr erſtaunt als ich dann das
Jnſerat für 2 Mk auf Seiten größe in dem konſerva
tiven Hauptblatt des Wahlkreiſes abgedruckt fand und noch
mehr erſtaunt als dasſelbe ſeitengroße Jnſerat auch in den
kleinen Blättern des Wahlkreiſes Verbreitung fand und ich
auf eine Anfrage erfuhr daß auch dieſe Jnſerate vom
Hauptorgan der Konſervativen des Wahlkreiſes aufgegeben
und bezahlt wären

Mit dieſen Mitteln hat man es zuwege gebracht daß
Herr Hoeſch ſchon über zwei Jahre im Reichstag ſitzt und
ähnliche Mittel ſind in der Hauptwahl ja auch in den ande
ren altmärkiſchen Kreiſen von den Konſervativen angewandt
Jn zwei Wahlkreiſen richteten ſie ſich gegen weit rechts
ſtehende Kandidaten der Nationalliberalen in Jerichow III
gegen Kobelt der ſicherlich da er als Sammelkandidat in
Magdeburg aufgeſtellt werden konnte nicht radikal iſt
Trotzdem hat in Jerichow das liberale Bürgertum bei der
Hauptwahl ſchon und bei der Stichwahl zum größeren Teile
ſich für den bürgerlichen Kandidaten erklärt Neugierig
ſind wir wie es die Konſervativen ihm danken werden

Für die Nachwahl in Stendal Oſterburg mindert der
Ausfall der Stichwahl in Jerichow die Chancen der Libe
ralen bedenklich da die Sozialdemokratie kaum mehr politiſche
Einſicht zeigen dürfte als die Wähler in Jerichow die
aus Furcht zu tun was die Konſervativen in Lippe ohne
Bedenken getan haben der Reaktion im Reichstag zur
Macht verhalfen Wir werden es bei den Zollverhand
lungen wohl recht bald ſpüren D

S

Die Bedeutung der Wahl von Jerichow
Die Reichstagserſatzwahl in Jerichow hat vor allem um

deſſentwillen eine große Bedeutung erlangt weil ihr Ausfall für die künftige Geſtaltung der Mehrhe erhältniſſe
im Reichsparlament von Bedeutung iſt Wie bekannt hatten
zuletzt die Parteien der Linken eine knappe Mehrheit die
namentlich in rein taktiſchen Fragen öfter in Erſcheinung
trat Jnzwiſchen wurde dieſe Mehrheit durch die Wahl
niederlage des Nationalliberalen Kölſch in Offenburg und
durch den Rechtsabmarſch des Herrn Heſtermann um zwei
Mandate geſchwächt Jnsgeſamt zählten die Parteien der
Linken bevor der Kampf um Jerichow entſchieden war 45
Nationalliberale 44 Fortſchrittler 110 Sozialdemokraten
und 1 Dänen Da die abſolute Mehrheit 199 Abgeordnete
betrug ſo machte das eine Stimme über die abſolute Mehr
heit Jetzt iſt das Verhältnis umgekehrt e

Zum Vergleiche teilen wir das Wahlreſultat das wir
in der Morgennummer brachten noch einmal mit t

Jn der Stichwahl im Reichstagswahlkreiſe Jerichow
wurde Freitag der konſervative Rittergutspächter Schiele
Schollene mit 16 625 Stimmen gewählt Auf den ſozial

Feuilleton
Berliner Brief

Die Moral in Berlin
Das Problem Kunſt und Staat wird ſo alt werden

wie die Kunſt und der Staat Und es wird niemals ein
friedliches Problem ſein Jn Berlin zumal wo die Kunſt
nebſt allem was ihr verwandt iſt verwandt ſein möchte und
derwandt zu ſein behauptet ihre Experimentierſtuben hat
und wo die Zentralgewalten des Staates angeſiedelt ſind

an kann nicht leugnen daß die eine dieſer beiden Jnſtanzen
T die Staatsgewalt bei uns weit temperamentvoller und
elbſtbewußter vertreten iſt als die freilich vieldeutige und
ſchwer beſtimmbare Gegenſeite
w Die Staatshoheit das iſt in der Alltagspraxis die
Polizei Oder noch einfacher Jagow Die Kunſt Was
zu ihr gehört und nicht gehört wird man von den Beteiligten
zie erfahren Für die Polizei liegt die Sache weſentlich ein
acher Für ſie kommt die Kunſt überhaupt nur innerhalb

es größeren Geſamtkomplexes in Betracht welches Die
infachheit ihrer Struktur erlaubt ihr einfach und klar zu
efinieren die Kunſt gehört zum Vergnügen Das Ver

Kigen iſt eins der wichtigſten aber auch das ſorgenreichſte
ort im Aufgabenkreis der Staatshoheit Glücklicherweiſe

g tattet der Polizei die ſchon erwähnte Einfachheit ihre Be
Mngen zum Vergnügen nach nur zwei Geſichtspunkten zu

dgein dem der Ordnung und dem der Moral Ordnung
5 mit Kunſt und Vergnügungsleben ſtörungslos verkaufen
nnen Moral damit ſie nicht ſtörungslos verlaufen

a einſichtri der Ordnung wird die Polizei mehr Einver
riet nis als Widerſtand finden Kein Unbefangener hat
ri dagegen wenn die Polizeiſtunde hier und da etwas

her gelegt oder wenn einer Anzahl von Animierkneipen
Polt rau gemacht wird Es läßt ſich billigen daß der
bieten präſident die niedrig angebrachten Lichtreklamen ver
goltſe T ob wir uns gleich ſagen daß die roten grünen
eridſarbenen Lampengewinde dem Auge immer noch weit

äglicher ſind als in manchen Straßen das Strumpflicht

der Gaslaternen Wer vollends durch eine nächtliche von
Autos flankierte Straße geht dem tun vor Acetylenlaternen
die Augen weh

Weniger Beifall erntet der polizeiliche Schutz der Moral
Abgeordnetenhaus und Reichstag haben ſich der großſtädtiſchen
Sittlichkeit ausführlich angenommen Nachtlokale Schmutz
in Wort und Bild Bummelleben Poſtkarten Der Stoff
iſt nicht zu erſchöpfen Ein Fortſchritt wäre es wenn die
Polizei möglichſt überhaupt darauf verzichtete zwiſchen künſt
leriſch anſpruchsvollen und künſtleriſch anſpruchsloſen Veran
ſtaltungen zu unterſcheiden Dieſe gut gemeinte Differen
zierung richtet nur Unheil an Sie macht den Theatern das
Leben ſchwer während die ſtupideſte Gemeinheit eben durch
ihren Mangel an Kunſtanſprüche geGust iſt ſie erzeugt eine
Konfiskationsepidemie während Schaufenſter voll der un
glaublichſten Zotenkarten hängen Das wäre ein Thema für
ſich die Schikanekarte Dieſe duftigen Grüße ſieht man
beſonders um Neujahr herum zu Tauſenden ausgeſtellt Was
ſie abbilden läßt ſich zuweilen kaum andeuten niemand be
ſchlagnahmt ſie Es iſt eine Jnduſtrie fertig gelieferter Be
leidigungen für Menſchen beſtimmt die nicht ſo viel Gehirn
haben die anonyme Gemeinheit ſelbſt auszudenken Weshalb
ſind dieſe Karten erlaubt Und reinliche Bildreproduktionen
verboten Weil die einen als Kunſtwerke ſtreng die
anderen als Unzweideutigkeiten nachſichtig beurteilt werden
Die Polizei ſollte auf künſtleriſche Unterſcheidungen verzichten

Erörterungen über ſtaatsanwaltſchaftliche Konfiskationen
nackter Muſeumsbilder können wir uns übrigens ſchenken

denn eben jetzt iſt ein Mann aufgetreten der ſe köſtlich
wenn auch unabſichtlich parodiert hat 37 Kunſtenthuſiaſt
vetrieb den Diebſtahl von Bronzen Er nahm aber nur ſolche
mit die weibliche Geſtalten möglichſt unbekleidete darſtellten
Halbmeterhohe Figuren ſchleptte er fort Man ſieht die
Verſuchung naht dem Großſtädter nicht nur in Kartenformat
Wie wäre es Herr Staatsanwalt Was der Karte recht iſt
das iſt der Plaſtik billig Die Bronze im Schaufenſter wird
auch nicht ausſchließlich mit Gefühlen der Kunſtbegeiſterung
betrachtet Das Folgeri iſt wäre die Schaufenſter der
Kunſtläden ſchließen die Beſtände einpacken und den Beſuch
dieſer e nur Käufern mit Erlaubnisſchein geſtatten

Jm Ernſt Vielleicht gibt es nur eine Form äſthetiſcher
Würdigung die der Polizeigewalt angemeſſen iſt und in der

l

ſie Gutes leiſten kann Das iſt die Anwendung von Ordnung
und Moral auf gewiſſe die Kunſt berührende Fragen Es
gibt eine Aeſthetik die mehr aus dem gewiſſenhaften Ord
nungsſinn als aus dem eigentlichen Kunſtgefühl empfunden
wird eine moraliſche Aeſthetik Die iſt dem Stagtseingriff
zugänglich Dahin gehörte der unſägliche Plan eines Cafés
auf dem Brandenburger Tor Dahin gehört neuerdings
das Verbot des Polizeipräſidenten ein neues Hotel am Pariſer
Platz zu errichten Urheber dieſes Hotelplanes war der Fürſt
Blücher von der Wahlſtatt ſein Palais ſollte ein Stockwerk
mehr bekommen und Hotel werden Dem hat der Beſcheid
des Kaiſers und des Polizeipräſidenten ein Endé gemacht
Es gibt in Berlin noch viel Platz für Hotels

Staatsäſthetik Ordnungsäſthetik Auch die Ordgzung
kann auf hoher Stufe Empfindungen auslöſen wie ſie ſonſt
nur die Kunſt hervorruft Gelingt es den planlos ge
wordenen Berliner Verkehr zu harmoniſieren überſichtliche
Zuſammenhänge zu ſchaffen der Stadtbahn ihre zwei Etagen
zu bauen die untere für den Stadt die obere für den
Vorortverkehr dann wäre der Eindruck dieſer Geſamt
leiſtung ein künſtleriſcher

Anterdeſſen ſorgt die Stadt Berlin ſelbſt dafür daß die
Bäume ihrer Vergnügungsſucht nicht in den Himmel wachſen
Die Luſtbarkeitsſteuer der es ſchon gelang einen großer
Zirkus klein zu kriegen nebſt unzähligen Kinotheatern be
ſteht weiter Die Klage des Zirkus Buſch und des Winter
gartens auf Ungültigkeitserklärung der Steuer iſt vom Boa
zirksausſchuß abgewieſen worden Es iſt wahr die Stadt
braucht die alſo erzielte Million ſehr nötig zumal ihre beſten
Steuerzahler fortziehen Gleichwohl wäre es nicht dennock
klüger den Zuſchlag zur Einkommenſteuer zu erhöhen

Manches ſpricht dafür daß Berlin die Winterſtadt
künftig mehr eine Sommerſtadt werden ſoll ren Winter
nächten erwachſen Feinde innerhalb und außerhalb es geht
ihnen nicht gut Frühjahrsfeſte Sommerſaiſon Sport die
wird gefördert Und den Bedrängern des winterlichen Berlig
n o ſeit Wochen ein unwahrſcheinlicher Frühling Desüggelſee deſſen Eisdecke noch ſtandhält r Eis
r derer n Fruhringsbote d er Freilich von

onderen Berliner etwas un ldi iFrühlingebote e an



demokratiſchen Kandidaten den Expedienten Haupt Magdeburg entfielen 15 259 Stimmen Bei der Wahl am
10 Februar hatte Haupt Soz 12684 Rittergutspächter

Schiele 12 089 und Fleiſchermeiſter Kobelt Fort
ſchrittl Vp 6912 Stimmen e re Zerſplittert waren
9 Stimmen Das Reſultat der Hauptwahl im Januar 1912
war folgendes Haupt W 11 992 v Byern Konſ 9870
und Merten Fortſchr Vp 8291 Stimmen timmen
waren zerſplittert Jn der Stichwahl ſiegte damals der
Sozialiſt Haupt mit 15 263 Stimmen gegen v Byern auf
den 7 Stimmen weniger entfallen waren

Deutſche Pflanze in Samoa erwordet

Nach einem Telegramm des Gouverneurs von Samog
ſind am 9 Februar die Pflanzer Treviranus und Schlitt
Schmidt von vier entlaufenen Angehörigen der Polizei

truppe auf der Laſſapflanzung etwa 15 Kilometer von Akig
ermordet worden Bei der ſofort eingeleiteten Verfolgung
hat anſcheinend ein ſchwerer Kampf ſtattgefunden denn drei
der Täter wurden im 11 Diſtrikt bei Malie erſchoſſen der
vierte konnte feſtgenommen werden Ein Pflanzungsauf
ſeher wurde getötet ein Polizeimeiſter verwundet

Nach Meldungen des Gonverneurs wird die Tat von
allen Samoanern mißbilligt ohne deren tatkräftige Unter
ſtützung die Tat nicht ſo ſchnell Sühne gefunden hätte Es
handelt ſich nach Anſicht des Gouverneurs nicht um eine Auf
lehnung Eingeborener gegen die Weißen Die Tat iſt offen
bar auf das auch in der Südſee beobachtete Amoklaufen zu
rückzuführen

Aus den Kommiſfonen des Reigzstag

Bei der Beratung des Kolonialetats in der Budgetkommiſſion
des Reichstags wurde auf die Anregung des Berichterſtatters der
Wunſch geäußert daß der Oberſtabsarzt Kuhn an den Ver
handlungen über die Schlafkrankheit in Kamerun
teilnehmen möchte Die Mehrforderungen für einen vortragenden
Rat für die Hygiene und Medizinalangelegenheiten wurden be
willigt Der Staatsſekretär teilte mit daß über die Oelvor
kommen in Neuguinea mit mehreren Firmen verhandelt
worden ſei Der Berichterſtatter beantragte 100 000 Mark für die
Erkundung dieſer Erdölvorkommen einzuſetzen was von der Re
gierung unterſtützt wurde Ein Zentrumsmitglied widerſprach da
es ſich um ein riskantes Geſchäft handele Die Entſcheidung über
den Antrag wurde ausgeſetzt 150 000 Mark wurden für die
Förderung der Baumwollkultur bewilligt Beim Etat von
Samoa erläuterte der Staatsſekretär die Bodenfrage Es iſt
ein beſonderes Pflanzungsgebiet geſchaffen Daneben iſt für die
Eingeborenen genügend Land reſerviert für jeden 3 acres Der
Etat für Samoa wurde angenommen Ferner eine Reſo
lution wonach in den Kolonien allgemein die Schulen der
Miſſionen unterſtützt werden ſollen Der Staatsſekretär erklärte
daß bisher die Miſſionen durch Zollerlaſſe unterſtützt worden
wären Die Kommiſſion vertagte ſich auf nächſten Donnerstag

Die Leuchtölkommiſſion des Reichstages ſetzte heute die Be
ſprechung bei der Verſorgungsfrage fort Ein Fortſchrittler trat
der Behauptung entgegen daß unſere Verſorgung nur von Ame
rika aus ſtattfinden könne Ein Zentrumsredner meint ohne die
Zuziehung der Standard Oil Company wird der Bedarf zunächſt
nicht gedeckt werden können Die Angaben der Regierung über
die ihr gemachten Offerten widerſprechen ſich Die meiſten Länder
die für Deutſchland in Betracht kommen haben eine Minder
produktion Oeſterreich ſcheidet aus es wird ſchon im nächſten
Jahre nicht mehr exvportieren können Das mexikaniſche Leuchtöl
iſt für unſere Zwecke nicht zu brauchen Die Regierung iſt nicht
orientiert Ein Regierungsvertreter bemerkte die Regierung habe
mit einem Verbrauchsrückgang gerechnet und der ſei auch
eingetreten Es liege kein Anlaß vor die Produktionsmöglichkeit
Oeſterreichs peſſimiſtiſch zu beurteilen Bezüglich Rußlands gehen
die Anſichten auseinander die einen meinen die Produktion
gehe zurück die anderen die Jnlandsnachfrage ſei ſo ſtark daß
Rußland nicht exportieren könne Das mexikaniſche Rohöl iſt
allerdings ziemlich arm an Leuchtöl Ein Fortſchrittler meint
von größter Wichtigkeit für das 20 Jahrhundert werde die Benzin
und Treibölfrage ſein Die Standard Oil Company habe offen
bar doch die Beſorgnis daß Deutſchland ſich von ihr unabhängig
mache Ein Zentrumsredner erklärte ſich gegen das Leuchtöl
monopol weil nach ſeiner Einführung das Leuchtöl teurer und
ſchlechter ſein werde Deutſchland ſei nach wie vor auf Amerika
angewieſen Der Schatzſekretär betonte die Regierung werde das
Geſetz nicht in Kraft treten laſſen ſolange eine volle Verſorgung
zu angemeſſenem Preiſe nicht einwandfrei feſtſtehe Fortſetzung
nächſten Freitag

Die Reichstagskommiſſion zur Regelung des Hauſierhandels
und der Wanderlager nahm geſtern das Verbot des Hauſier
handels mit Pfand ſcheinen an Die Beratung eines kon
ſervativen Antrages alle Sämereien vom Wandergewerbe auszu

W wurde noch nicht zu Ende geführt Nächſte Sitzung
Freitag

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages ſetzte die Ent
ſcheidung über die Wahl des Abg Hoeſch konſ wiederum aus
Die Wahl des Abg Rother konſ 5 Breslau wurde für gültig
erklärt die Prüfung der Wahl des Abg von Winterfeldt konſ
4 Potsdam nicht zu Ende geführt

Die Erſchießung des Engländers Benton

El Paſo 21 Februar
Das Kriegsgericht von dem der engliſche Farmer Benton

abgeurteilt wurde fand Benton für ſchuldig ſich verſchworen
und den General Villa beleidigt und gereizt zu haben Benton
wurde noch an demſelben Abend erſchoſſen

Welchen Ernſt man in London dieſem Vorfall beimißt
geht daraus hervor daß t bereits geſtern abend der eng
liſche Botſchafter in Waſhington zum Staatsſekretär Bryan
begab und eine ſiora energiſche Unterſuchung der Ange
legenheit forderte e mexikaniſche Regierung r alſo
ganz plötzlich und unerwartet auf einem Wendepunkt und es
erſcheint ausgeſchloſſen da England der zaghaften Politik
der Vereinigten Staaten fo en ſondern vielmehr auf eigene
Fauſt vorgehen wird falls Staatsſekretär Bryan ſt nicht zu
einer energiſchen Maßregel verſtehen kann Ueber die
Affäre ſelbſt verlautet noch daß ntgegen den erſten Mel
dungen General Villa den Farmer Benton eigenhändig er
v en haben ſoll und ſich weiter weigerte Bentons Leichnam

nen Freunden hei rauszugeben Man nimmt an daß General
illa zur Verteidigung der Hinrichtung Bentons erklären

wird dieſer habe einen Revolver c ewa Ein Vetter von
Benton erklärt aber daß Benton n fnet war als er

nach rez Anz Benton lebte ſeit 27 Jahren in Mexiko
Er e General Villa kennen gelernt als ſich dieſer auf der
Flucht befand Der Vorfall hat in ganz Mexiko große Er
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gang den Volkspartei

regung hervorgerufen General Villa iſt plötzlich nach Chihurhut duſgeblechen

Deutſches Reich
Für die Beſeitigung der Zuſchläge zur preußiſchen

Staatseinkommenſteuer tritt auch die Germania ange
r der zu erwartenden Mehreinnahmen durch den Wehr
eitrag ein Sie ſchreibt

Es kann naturgemäß gar nicht ausbleiben daß dieſe
Frage bei der zweiten und nötigenfalls auch bei der dritten
Leſung des Etats der direkten Steuern erneut und nach
drücklichſt beſprochen wird ja daß das Abgeordnetenhaus
in irgendeiner Form Beſchlüſſe dazu faßt Die preußiſche
Einkommenſteuer iſt in den Staatsetat mit rund 400 Mil
lionen Mark eingeſetzt und die Zuſchläge ſollen davon etwa
60 Millionen erbringen das wären etwa 15 Proz Wenn
dieſe wirklich nicht durch den Wehrbeitrag über das natür
liche Wachstum der Einkommensſteuer ſich ergeben das in
den 400 Millionen bereits mit 24 Millionen eingeſetzt iſt
ſo bliebe immer noch zu erwägen ob der Schritt nicht dank
der bekannten Reichlichkeit der preußiſchen Mittel dennoch
getan werden könnte oder zum mindeſten ob nicht mit einem
kräftigen Abbau der außerordentlichen Zuſchläge begonnen
werden ſoll

Zu einem ſolchen wird ſo uß man nach der Haltung
der Fraktionen annehmen die Mehrheit des Abgeordneten
hauſes gern bereit ſein und der Finanzminiſter ſelbſt hat
ſich dazu auch verpflichtet Herr Dr Lentze hat nämlich am
14 Januar d J im Abgeordnetenhauſe wieder erklärt
habe bei den Verhandlungen über die Steuernovelle im
vorigen Jahre mich noch ausdrücklich bereit erklärt für den
Fall daß die verbeſſerten Veranlagungsbeſtimmungen er
geben ſollten die Staatsregierung noch mehr Ein
nahmen bekäme als ſie bis dahin gehabt hätte die Steuer
zuſchläge in demſelben Prozentſatz zu ermäßigen

Schimpfende Generale Zu den zahlreichen Generalen
die in letzter Zeit öffentlich ihre i alsr erweiſen wollten tritt noch Exzellenz v Schmidt
er nach der Hannov Abendpoſt in einer Verſammlung der

deutſchſozialen Partei in Hannover nach einem Vortrag des
Generalſekretärs Henningſen aus Hamburg ausführte

Die Preußen haben 1813 in erſter Linie das Befreiungs
werk vollführt die Bayern hätten gedacht es könne doch noch
ſchief gehen Der Redner wandte ſich weiter gegen den früheren
Statthalter v Manteuffel dem die Notabeln geholfen
ätten denn er repräſentierte gern und das koſtete Geld
urch dieſe Mammonsverhältniſſe ſei aber kein Segen ge

ſchaffen worden Der Redner ſchilderte dann noch Erlebniſſe
aus ſeiner Soldatenzeit die er im Elſaß verlebt hat Danach
ſeien die Elſäſſer ſchlaffe ſchlappe und heimtückiſche Kerle
geweſen und Beleidigungen des Heeres beſonders aber der
Offiziere ſeien an der Tagesordnung geweſen Elſaß
Lothringen ſei ein großes Geſchwür am Leibe des Deutſchen
Reiches Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung nannte Ex
zellenz v Schmidt das widerlichſte Blatt da ſie offiziell lüge
Dieſe Ausführungen erweckten den ſtürmiſchen Beifall der
Verſammlung Als danach Malermeiſter Franke von der
Fortſchrittlichen Volkspartei ſeine gegneriſche Anſicht kundgab
nahm der Ton in der Verſammlung derart häßliche Formen
an daß der Redner darauf verzichten mußte ſeine Ausfüh
rungen zu beendigen

Das ſtimmt ja ſehr gut zu dem Konzept der Herren von
Kracht v Wrochem v Liebert o tutti quanti aber ob dieſe

l e Brüskierung der und Elſäſſerund die verſteckte Ver leumdung eines Toten Herr von
Manteuffel war nicht unſer Mann aber wir ſtehen ihm ob
jektiv gegenüber ſeine Schwächen zu beſchönigen aber
auch ohne Haß zu der Reichspolitik ſtimmt daß darf füglich
wohl bezweifelt werden Die Regierung ſollte wenn ſie
Einfluß darauf hat dieſen widerlichen Schimpfereien doch
ein Ende machen

Verunreinigung preußiſcher Flüſſe durch außerpreußiſche
Waſſerläufe Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes teilte der Handelsminiſter mit daß ein Geſetzent
wurf vorbereitet und vorausſichtlich bald an den Bundesrat
gelangen werde der der Unzuträglichkeit abhelfen ſoll die
darin beſteht daß preußiſche Waſſerläufe durch die ober
liegenden Waſſerläufe außerpreußiſcher deutſcher Staaten
verunreinigt werden

Außer dem Grafen Wedel weilt zurzeit auch Freiherr
v Rheinbaben in Berlin Natürlich wird ſofort kom
biniert daß dieſes Zuſammentreffen mit der Beſetzung des
Statthalterpoſtens in ElſaßLothringen zuſammenhänge
Dazu ſchreibt offiziös der Berl Lok Anz Wenn auch
vieles al ſpricht daß Freiherrn von Rheinbaben der lei
tende Poſten in den Reichslanden übertragen werden wird
ſo wird der Wechſel in der höchſten reichsländiſchen Stelle
noch einige Zeit auf ſich warten laſſen Nach unſeren Jn
formationen liegt zurzeit auch die kaiſerliche Entſcheidung
noch nicht vor

Zurückverlegung der er nach Zabern Der Straßburger
Korreſpondent der Berliner Morgenpoſt meldet Wie man bört
beſteht die Abſicht das 99 Zaberner Regiment wieder nach Zabern
zurückzuverlegen Von der Stadtverwaltung ſind nun hiergegen
Bedenken geltend gemacht worden und der Wunſch ausgeſprochen
ein anderes Regiment nach Zabern zu verſetzen da alsdann größere
Earantien für ein gedeihliches Verhältnis zwiſchen Militär und
Zivil gegeben ſeien

g des Kardinal Kopp Kardinal Dr v Kopp er
krankte am Dienstag unter leichten Fiebererſcheinungen Am
Donnerstag konſtatierte der behandelnde Arzt den Beginn einer
Lungenentzündung Nach dem heute abend neun Uhr ausge
gebenen Krankheitsbericht iſt das ſubiektive und objektive Be
finden des Patienten bedeutend beſſer Das Fieber hat nach
2 und der Auswurf iſt faſt völlig geſchwunden Der
Kardinal liegt im Troppauer Minoritenkloſter

Parteinachrichten
Gegen das Zentrum Eine ſozialdemokratiſche Ver

trauensmännerverſammlung des badiſchen Landtagswahlkreiſes Offenburg Stadt u bei der Landtagsnachwahl
keinen Kandidaten Zuerſt en ſondern ſchon im erſten Wahl

er Muſer zu unterſtützen Die Nach
iſt bekanntlich durch die Ungültigkeitserklärung der

Wahl des Zentrumsäbgeordneten Hauſer notwendig geworden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt Freitag abend 10 45 Uhr von Karlsruhe

kommend auf dem Potsdamer Bahnhof in Berlin wieder
eingetroffen

Ausland
Abtretung der Neuen Hebriden an Frankreich

Ein in Paris erſcheinendes engliſches Bla zfilicht die anſſcheneregnge Jnformation daß vie ten

Regierung beabſichtige e i eines umfaſſ c iſbe
zwiſchen Frankreich und England abzuſchließenden Ter en
abkommens die Jnſeln der Neuen Hebriden an Frankreich 4
utreten Auf eine Anfrage erk ärte das engliſ Auswe
mt in ſehr vorſichtiger Form daß keinerlei Verhandlu ige

über die Neuen Hebriden ſtattfinden igen
Der Verweſer des ruſſiſchen Finanzminiſteriums B

hat am Freitag bei dem Empfange des Perſonals des erk
niſteriums eine Rede gehalten in der er auf die ſolide
Finanzlage hinwies die auf das feſte Geldſyſtem und
größten freien Barbeſtand baſiert ſei Er erklärte die aller
nächſte Aufgabe des Finanz miniſteriums ſei die Ernücht,
rung des ruſſiſchen Volkes mit allen Mitteln ſowie di
Hebung ſeiner produktiven Arbeitskräfte vermittels eines
richtig organiſierten und zugänglichen Kredits Rußlan
Ziel ſei die Hebung eines auf die Arbeit begründeten Wohl
ſtandes des Volkes Daneben dürfte das Miniſterium jedoch
nicht vergeſſen daß es für das Gleichgewicht des Staat
budgets verantwortlich ſei Bei der Wahrung des Gleich
gewichts des Budgets dürfte man aber nicht vor Ausgabe
zurückſchrecken mögen ſie noch ſo groß erſcheinen denn ſ
würden ſich hundertfach bezahlt machen Bark erklärte M
ſind uns bewußt welche rieſigen noch unberührten Reich
tümer in Rußland ihrer Hebung durch unſere Arbeit und
unſere Kapitalien harren W

Oberſt Goethals der Gouverneur der Panamakanalzone
der von dort in Waſhington eintraf ſtellte in Ausſicht daß
Handelsſchiffe bereits am 1 Juli den Kanal durchfahren
würden Um ſeine Meinung über den Gebührenſtreit befragt
erklärte er er ſei ſchon immer gegen die Befreiung der ameri
kaniſchen Küſtenſchiffe von den Kanalgebühren geweſen weil
dies die Kanaleinnahmen verringern und nicht zum Kuten
des Konſumenten ausſchlagen ſondern nur den Nutzen der
Schiffseigner vermehren würde

Bei der Generaldebatte über die un Einkommen
ſteuer erklärte Finanzminiſter Caillaux man könne das
Kapital zu ſtärkeren Leiſtungen heranzie hen denn das Kapitalvermögen Frankreichs ſei keines
wegs durch Steuern überlaſtet Der Miniſter verteidigte
die Beſteuerung des Einkommens aus der Landwirtſchaft
Den Deklarationszwang erklärte er für nötig da
mit der Gewinn aus den Handelsgeſchäften der Beſteuerung
nicht entzogen werde Caillaux ſchloß mit den Worten die
Regierung habe volles Vertrauen zu der Weisheit und poli
tiſchen Einſicht des Senats damit der Gedanke der Ge
rechtigkeit verwirklicht werde von dem die Zukunft der Republik Frankreich abhänge Lebhafter Beifall links
Ribot erwiderte in bemerkenswert perſönlichem Tone und
rief dem Finanzminiſter r Sagen Sie nicht alles oder
nichts das iſt keine Politik Der Finanzminiſter erklärte
weiter die Regierung werde die Fortſetzung der Steuer
reform nach Annahme der beiden erſten Abſchnitte des Kom
miſſionsentwurfs fordern Der Berichterſtatter erklärte ſich
bereit zur Fortſetzung der Reform und Caillaux erwiderte
dann ſofort er habe die nötigen Unterlagen hier Unter
allgemeiner Bewegung wurde die Sitzung unterbrochen Nach
Wiederaufnahme der Sitzung verlangte der Miniſter dieEinführung einer Coupon ſt e u er auf gewiſſe Werte und

einer Ergänzungsſteuer mit Deklarationszwang ſo lange
bis man andere Mittel gefunden hätte um das wahre Ein
kommen feſtzuſtellen Ribot erklärte ſich im allgemeinen mit
den Ausführungen des Miniſters einverſtanden Er werde
die Regierung ebenſo unterſtützen wie andere Republikaner
Beifall Die Generaldiskuſſion wurde geſchloſſen und die

Dringlichkeit für die Spezialdebatte anerkannt Damit
ſchloß die Sitzung

347 Wahlweiberattentate in einem Jahre Die Polizei
von London gibt bekannt daß jm letzten Jahre 347 Atten
tate der Wahlweiber innerhalb Londons zur polizeilichen
Kenntnis gelängt ſind Jn 114 Fällen blieb es bei einem
Verſuch 108 Akltentate richteten ſich gegen Mitglieder der
Regierung und des Parlaments 16 gegen Angehörige der
Geſandtſchaften und des Hofes Jn 4 Fällen handelt es ſich
um Vombenattentate und in 6 Fällen verſuchten die Wahl
weiber n zur Entgleiſung zu bringen Die Statiſtik
beſchränkt ſich auf den Polizeibezirk London

Jn dem Befinden des engliſchen Schatzkanzlers Lloyd
George der an Jnfluenza leidet iſt eine Verſchlim me
rung eingetreten Das Fieber hat zugenommen und die
Temperatur des Kranken iſt in der letzten Nacht auf 39 Grad
geſtiegen Der Zuſtand des Patienten der ſchon längere
Zeit das Bett hütet flößt einige Beſorgnis ein

Der portugieſiſche Senat hat beſchloſſen an dem Geſetz
entwurf über die Amneſtie Aenderungen vorzunehmen
Vorher hatte er mit 29 gegen 20 Stimmen einen von der
Rechten eingebrachten Antrag angenommen in dein erklärt
wird der Senat wünſche eine weitergehende Amneſtie Die
Kammer wird Sonnabend die vom Senat vorgeſchlagenen
Aenderungen prüfen
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Wegen den Tunnel unter 6 Grad Kälte und andauernd mähigen Schneefab F den Tunnel unterm Aermelkanal Die im Staats 6 Grad e mäßigen Schneefall dabei ſtarke netenverſammlung Der Beitritt zur Siedelungstige Seger für innere Angelegenheiten zu London gebildete ſüdweſtliche und weſtliche Winde Der Schneefall lieferte in den geſellſchaft Cacentand Wurbe einſtimmig abgelehnt n
e ſekretaria i Proi Unt l des letzten 24 Stunden 17 Millimeter Schmelzwaſſer Dem entſpricht für S Jgen iſſion für das Projekt einer Untertunnelung des 8 gegen für die durch die Ueberſchwemmung HeimgeſuchtenKomm beiten beendet und it gro eine Erhöhung der Schneedecke an geſchützten Stellen um etwa 50 M u13 e tJermelkanals hat ihre Arbeiten beende ich mit g3 6 Ztm Von 500 Meter Höhe aufwärts kann man wieder den z ark bewilligt Längere Beratung erforderte die FeſtMehrheit gegen den vorliegenden Antrag der franzöſiſch St und Rodelſport ausüben aber für den Winterſport im all ſtellung des Haushaltplans für 1914 17 der in Einnahme

ark belgiſchen Bankgruppe ausgeſprochen gemeinen wäre ein ſtarker Schneefall ſehr erwünſcht und Ausgabe 89 200 Mark gegen 88000 Mark im Vorjahre
Mi Wille des Zaren geht über alles Die Petersburger Heute 10 Uhr vormittags Barometerſtand 651 Millimeter beträgt Die Mehrausgaben ſind entſtanden durch Verzinſung
lide Roſſija weiſt indem ſie auf die verſchiedenen Kom ſteigend Temperatur 3 Grad h Weſtwind Wind der Anleihe von 65 000 Mark welche zum Ankauf eines anem offiziöſe Gerüchte in der Preſſe über den neuen Kurs in ſtärke 3 Nebel und zuweilen leichter Schneefall Rach der all das Rathaus grenzenden Hauſes und zum Neubau der Garten
ler mentare und O eht darauf hin daß die geſamte ruſſiſche Re gemeinen Wetterlage zu urteilen dürfte das Froſtwetter be bauſchule aufgenommen wurde Auf Antrag des Stadtverord
cht der Politik eingeht illens ſei b gleitet von leichten Schneefällen im Brockengebiet noch weiter netenvorſtehers Herrn Kommerzienrat Förſter wird beſchloſſendi gierung ein Ausdruck des kaiſerlichen Willens ſei und über andalten In der Ebene herrſcht ſeit Anfang der Woche vor zur Deckung der Ausgaben die Zuſchläge zu den Realſteuern
ine den Parteien ſtehe Die friedliche Entwicklung Rußlands ſo wiegend mildes Wetter das ſich in der Vegetation ſebr Und der Gemeinde Einkommenſteuer um fe 5 Ptog auf
ines ſchreibt das Blatt beruht auf dem Zuſammenarbeiten der bemerkbar macht Die Sträucher weiſen teilweiſe ſchon 205 und 185 Proz zu erhöhen e
m nationalen Vertretung und der Regierung Beide ſind Ema Knoſpen auf und in einzelnen Vorgärten von Wernigerode ſieht Altenhur Hier nzoan thl nationen desſelben kaiſerlichen Willens Dieſer Geſichtspunkt man ſchon blühende Schneeglöckchen Sogar in den Bäumen be t tenburg 20 Febr Die Differensen in der
doch t ein förmli D ti nüber den Gerüchten über ginnt der Saft zu ſteigen was angeſichts der Temperaturen über bieſigen Seiden und Klapphutb ranche ſind durchenthält ein förmliches Dementi gegenüber den chten übe Verhandlungen beigeſe Die Unternehmer haben den eingeats h blich beabſichtigte Veränderung in der Stellung der dem Rullpunkt nicht wunder nimmt Denn das Wiedererwachen Verhandlungen beigelegt Die Unternehmer haben den eingeeich eine ange J g inand der Ratur ſetzt ein ſobald die mittlere Temperatur etwa 6 Grad reichten Tarifvertrag unterzeichnet worauf die Arbeiter die Kün

geſetzgebenden Kammern zueinander erreicht Die Brockenwege ſind für Fußgä ls günſti be digung zurückzogen Zur Beilegung von Streitfällen die aus demaben g für Fußgänger als günſtig zu be Jarffvertt Xſie Graf Tisza für eine Verbeſſerung des deutſchen Schul zeichnen Tarifvertrag rntſtehen entſcheidet ein Ferkcht wenn eine
Wir weſens in Ungarn Jm ungari eher hre Teaſe be e re en d erfo r ſagteich antwortete am Freitag Miniſterpräſident Graf Tisza eine 4 Dieskau 20 Febr Ein jäher Tod entriß dem e et T T mrrieſ die dige Sperrund Interpellation betreffend die Verhandlungen mit den Füh hieſigen Pfarrer Paſche die erſt iarige hattin Vom ſag v e wen vier an reine an en Zlag

rern der rumäniſchen Nationalpartei Jm Zuſammenhang Frauenverein in Halle kommend wo ſie noch keinerlei An fern in Menge wächſt Wenn im Winter das Hochwaſſer die Eis
zone mit der Beſprechung der Schulverhältniſſe äußerte ſich Graf wohlſein verſpürte wurde ſie bald darauf im Pfarrhauſe von ſchicht hebt ſo werden die Wurzelſtöcke des Kalmus losgeriſſen

daß Tisza auch über die pangermani ſche Agita tion die Herzkrämpfen heimgeſucht welche ſchon nach wenigen Stunden und treiben flußabwärts wo dann die Wurzeln denen der Volks
ihr p teilweiſe durch ausländiſche Gelder unterſtützt werde den Tod herbeiführten glaube beſondere Heilkräfte zuſpricht herausgefiſcht werden Das
t 7 werde verſucht für dieſe Bewegung ſowohl in Deutſchland wie C Burgliebenau 20 Febr Reich mit Kindern Ungewöbhnlich reichliche Auftreten der Kalmuswurzeln in dieſem
ragt in deutſchöſterreichiſchen Kreiſen Jntereſſe zu erwecken Jm geſegnet war die Ehe des jetzt verſtorbenen Maſchinen Jahre kommt daher weil wir etliche Winter nur wenig Eis undweri Schoße der patriotiſchen deutſchſprechenden Bevölkerung Un ärters Herrmann hier ihr entſproſſen 11 Söhne und ſeien Eisgang gehabt haben Die Wurzeln enthalten eins
weil arns welche dem ungariſchen Staate treu ergeben ſei fände S t o hig gut ung r Eitterſtoff und ein flüchtiges Oel von angenehm aromatlſchem
utze gar aftat o 5 Töchter von denen alle bis auf zwei Töchter am Leben ſind Geruche Es läßt h durch Alkohol ausziehen und iſt das eigentn de dieſe Agitation keinen Anklang Nachdem jedoch die Agi on den 11 Söhnen haben bei verſchiedenen Truppenteilen Wertolle Piflanger M braucht es in de Heiltunſt
er tation den Hebel bei der Mutterſprache angeſetzt habe und ſechs ihrer Militärpflicht genügt t i tenbreitet de die deutſche Sprache ſei gefährdet s pflicht genug als Mittel gegen Verdauungsſchwäche bei der Likörfabrikationtendenziös verbreitet werde die ſche Spr ei gefährdet 5 r nd zur Herſtellung von Parfumen Auch gur Jahnvulverbereitnmen üſſe den Agitatoren dieſer Vorwand genommen und die r SBrehna Febr Kirchen vbeſtchtigung u Wate reuung van Barftümen Auch Jur I npniverberegsmüſſe r Dieſer Tage fand hier im Beiſein des Herrn Regierungsbau wird Kalmus gebraucht und weiter als Badezuſatz Die Heilkraftda Praxis des Schulunterrichts verbeſſert werden indem in den meiſters Genſel und der hieſigen kirchlichen Körperſchaften der Pflanze war ſchon im Altertum bekannt

ran Staatsſchulen welche in daten mit der deutſchſprechenden e nie Wergted rn t ger beſt tinum Loderslehen 290 Feor Selvt Da
keines Bevölkerung errichtet wür en für die Pfleg e d e r zwe 5 aulicher Veranderungen eine Kirchen ſich igt ig ersleben 9 Se b ſt mord Der 23 Jahre
di ſ c t de d t d ſtatt alte Lehrer Berger welcher ſeit einem Jahre hier tätig iſt hateidigte deutſchen Sprache geſorgt werde und entſprechende r etſchaft Lehrkräfte herangebildet werden Aus dem Saalkreiſe 20 Febr Keine Auswinte r T er en mt i Poft ihn tot auf feinem Sofa ſitzend Der Revolver lag neben iig da Ein ſenſationeller Beſchluß Die Pariſer Mitglieder 2 u e n der en t t n Ein Brief an ſeine Eltern welchen V noch in der Hand hielt

erung der Allgemeinen Vereinigung der franzöſiſchen Poſtbeamten r e e e Rachtetlig auf wird Aufklärung in der Angelegenheit bringen
h ſaßten einen Beſchlußantrag in welchem ſie erktärten daß Unſer Winter etreide Anxwirken n eine Auswinterung des Eiſenach 20 Februar Der Pär iſt los Von einer

d poli ſie eine Ablehnung der von ihnen geforderten Gehalts be b h h den beſtätigt ſich erfreulicher Zigeunertruppe die Bären mit ſich führte entſprang beier Ge erhöhung für den Bankerott des Geiſtes der Ge cht Kod Den nur hie Wer Je eiilten h Gerſtungen ein junger Bär Er ſuchte Zuflucht in einem Bahn
t rechtigkeit anſehen von dem jede republikaniſche Regie Welgen ver pit beſtellt n gering die Serzhen Wer warrerbana chen wo er wieder wen wut

nd rung erfüllt ſein v und daß ſie um zu ihrem Ziele zu Pflaänzchen ſind noch geſund auch Klee hat nur ganz geringen o
ne un gelangen unverzüglich andere aktive Mittel Schaden enommen e Schierke im Harz 20 Febr Schneehöhe 15 Ztm Tempes der ins Auge faſſen würden 8 ratur 1 Grad Wind Nordweſt Skibahn im Brockengebieterklärte w Froſe 19 Febr Doppeltes Pech Als heute morgen günſtig Rodelbahn im Hange Schönes WinterwetterSteuer ein Laſtautomobil einer e e See e in die Mühlen Oberhaf in Thür 20 n Barometerſtand 720 Winds Kom 2 3 ſtraße einbog fuhr es gegen das Schäferſche Grundſtück und riß SW Schneehöhe 15 Ztm Reuſchnee Temperatur 2 Grad Cirte ſich Provinzidl M achrichten vom Türeingange Mauerwerk heraus wobei der Führer ſich Ver Rodel Ski und Schlittenbahn gut Wetterausſichten günſtig

widerte letzungen der Hand zuzog Kurz hinterher blieb dasſelbe Auto Braunlage Oberharz 20 Februar Schneehöhe UnregelUnter in in der recht ſchlüpfrigen Straße 3 Stunden lang ſtecken Man j inäßig 30 Ztm Temperatur 1 Grad R Barometer ſteigtFrühlings Erwachen mußte erſt Hacke Breiter und Winden herbeiſchaffen um das Windrichtung Nordweſt Wegepverhältniſſe durch Tau beein
e Ferne et rn J n verb Meter tief eingeſunkene Laſtautomobil zu heben trächtigt Fernſicht beſchränkt

In Deu an u t vorwiegend trübes wolkiges froſtfreies Mühlhauſen Thür 20 Febr Bierſteuer Jn der rtte und im Norden kälteres im Süden milderes Wetter bei auffriſchenden r Huree einer b dertng der Vierſteuer Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
lange ſüdweſtlichen bis weſtlichen Winden vielfach iſt etwas Regen ge Hrdnung dahin zugeſtimmt daß vom 1 April für auswärtiges für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

re Ein fallen und einheimiſches Bier gleichmäßig erhoben werden 40 Pfg pro Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Marting f Sen mit Die Witterung zeigt ſich diesmal im Monat Februar auf dem Zektoliter ſchweres und 20 Pfg pro Hektoliter leichtes Bier Bis Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
werde Brocken ſehr abſonderlich Am 18 hatten wir tagsüber Nebel her wurden erhoben vro Hektoliter 65 Pfg vom auswärtigen und Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver

und die ſchwerer Südweſtſturm Windſtärke 7 u 8 im Laufe des Nach Eotha 21 Febr Schneefall Jm Thüringer die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an dien t mittags ſtieg die Temperatur über den Rullpunkt und gegen 9 Uhr dw t i d cht S ch du h ger Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner
Dami abends hatten wir 1,0 Grad Wärme Am Donnerstag hatten wir wo rat in der Nacht zum Freitag hneefall ein Redakteure zu richten

dier oben einen richtigen Wintertag tagsüber dichten Nebel 4 bis Freyburg a 20 Febr Aus der Stadtverord Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
Polizei anhnh hnl wuon nouuauaccdacrcrr oaaaakklksC Ckkloearwweeworwzwrnnſhooacaſauz
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Mehrere 1000 Taschentücher

tel 2 Brosßowshi empfehlen aus ihrer StadtkneheVollstäncige Mittag u Abendessen

sowie einzelne warmne und Kkalto Platten
in gesehmaelk voller a vornehmer Ausführung

G

Viole Tausende Damen u Kinder Schürzen
in nouon Fassons aus prima Stoffon und guter Verarbeitung kommen von

Montag den 23 Februar ab zum Verkauf
Ein Bliok in unsere Spezial Sohaufenster überzeugt Sie sofort von den

Aufsehen erregend billigen Preisen
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Gesohäftshaus

die bei der Dekoration während der Weissen
Tage leicht angestaubt oder gedruckt worden

ſind jeirt Shilek
10 Pfg J LEWIIN

Halle a d S Marktplatz 2 und 3
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berücksichtigen zu wollen

Mut

Stettiner Germaniq S
Lebens Verſicherungs Aktien Gelelllchaft

Neue Anträge 1912 93,500,000 Mark Kapital
Verſicherungsbeſtand Ende Februar 10913

S 930 000 O00O Mark Kapital
Ueberſchuß 1912 11,110,209 Mark davon

als Dividende an die Verſicherten 10,6 Millionen Markt

Geſchäftszweige CLebens Jnvaliditäts Ausſtener
Militärdienſte Leibrenten Un

HaftpflichtVerſichefall und
rungen
Todesfall Verſicherung ohne ärzt
liche WUnterſuchung mit durchweg
garantierten Leiſtungen

Neu eingeführt

Sicherheitsfortdös

406 000 000 Mark
Kauptagentur

Walter Rühlemann
Halle a Gr Vrauhazesſtr 17

ehe
Lelt Jahrzehnten Gegenimmer und immer e t e t

wieder mit Erfolg ge Schuppen
h i gefragtesge J aarwasser Dünnhagr

Wendelsteiner Häusnere Haarausfall
Brennessol Spiritus

Allein echte Flasche u Apothebon
A 1 2 u e Drogerien u Parfümerien

hat die Marke Wendelsteiners Kircherl eingeprägt

Wir liefern unſere

meeLützkendorfer Falonbriketts

ESeaſte Marke des Geiſeltales von anerkannt vorzüglichſt izkraft7 en Aſchengehalte in Fuhren den a r
Aufträge werden in u Kontor Magdebntge mit unſerem Kontor agdeburgerſtraße II

Dörstewitz Rattmannsdorfer

aufmerksam mechen und lade ich zum Besuche derselben die

Die Ausstellung ist die beadeutendste dieser

und werden vorgenannfe Arbeiten auf das gewissenhaſtesfe ausgeſührt
Gleichzeitig möchte ich meine massiven und geräumigen Saragen
Es soll mein Bestreben sein das geehrte Publikum auf des prompfestfe un

Magädeburgerstrasse 57 und

n

r

verbunden mit Reparaturwerkstatt und Garagenbetricb eröffnet hobe

Genz besonders möchte ich auf mene Ausstellung Grosse Steinstrasse 16

Den werfen Aufomobiſbesnzern und Freunden des Automobſſsports beehre ich mich hiermit onzureigen dass ich Magdaburgarstrazse T en

Automobil u Motorenvertriebs Geschätft

den Henden eines bewöhrten Meisters der Opel Werke und dürfte somit die Gewähr für eine sadhgemässestfe Reperatur geboten sein

m

ummer c
Gr 233 uiricas trasse

7 5

genjami
22123

W 4
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KARIL DIETRIGH S
Mitglied des Verb der konzertierenden Künstler Deutschlands e erteilt

Sesang l nterpicht Klavier Unterricht
Röserstr 4

Riemann Methode

wie ein Spamler
können Sie auf das
hübsche und brauchbare
Geschenk sein das jedem
Paket von Dr Gentner s

Veilchenseifenpulver

Goldperle
veiliegt

Verlangen Sie aber aus
drücklich

a Goldverle iBraunkohlen Industrie Gesellschaft

Stanbſange Apparat
elektr faſt neu ſehr billig zu

S verkaufen G Ulrichſtr 12
Möbelgeſchäft

9

T

Wenig gebr Täler

Schreibmaschinen
faft nen Mk 225

Reparaturen an Adler
und anderen Syſtemen

billigſt

Aug Weddy
Leipzigerſtraße 22

Roſenmontag
Neues hellſeidenes Kostüm

Gärtnorin verl für 13 Mk
Werniteke Zinksgartenſtr 14

Müdigkeit und Schmerzen
in Füßen und Beinen beſeitigen
meine beſtbewährten haltbaren
Plattfußeinlagen mit und ohne
Feder
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qgeschöfzien Inferessenten höflichst ein enBranche am Platze und wird in Kürze um weitere 5 Wagen vermehrt dieFerner möchfe ich nicht unferlassen auf meine bestfeingerichteten Reparatur Werkstätten mit Kraftbetrieb hinzuweisen Die Leitung derselben liegt in Zuſa
trete

Des Baden und Reparieren von Akkumulatoren geschieht in meinem Baboratorium mit eigener Maschinenanlage Magdeburgerstrasse 27 er
geno

welche wohl zu den bestan in Halle gehören angeboten haben s
d 5chnellsfe zu bedienen und bitte ich bei einfretendem Bedarf meine Flrma gütigst n
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ſchuſſ
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u erachtGr Steinstrasse 16 Fernsprecher 8398 m

e er rn Ein Poſten ne 2 Fenſterdekoratisnen Dineen v e 2 in mobderner Ausführung ſehr veränte ege ejeK rseſt Verkou Möbelgeſchäft Shle

jr osser o sie dzu S stenwasserrm vilſigen e e wir h nec erno parterre unseres worser s Poſſrahe l am VLeipz Turin
uf Exreſis den n o 2 d Dierosse Postan ehe Weſen vorhangen e eingelemn Abonnement für Zool Garten

7 welchen qie bisherigen re Kauf für ganze Familie und einzelnegus gelegt ne Rüdksichi ovi 4e vie jolgi zum Verkauf 50 Perſon zu vergeben Offerten ugeſben rin ins pringen v M 25 bis M a G 404 an die e d tag
frühere Preise V Lerie Konkoreinrichtung

Jerie Serie V T billig zu verkaufen Gr UlrichJerie n 1V S ſtraße 12 MöbelgeſchäftSerie1 U m G II
Wohnungs
Einrichtung

jhochelegante mod Ausführung
dunkel Eiche Büfett Kredenz
Umbau m Seitenſchränkchen
Wlüſchſofa groß Ausziehtiſch

4 Lede ſtühle Schlafzimmer
hell Eiche gediegene Arbeit

groß Ankleideſchrank Mitte
Spiegeltür 2 Bettſtellen mit
Patent u dreit eiliger Auflege
matratze groß Waſchtommode
mit Marmor und Spiegel
2 Nachtſchräntichen 2 Stühle
Küchenbüfett Tiſch Rahmen

12 Stühle Handtuchhalter in
jeder modernen Farbe

extra billiger Preis

K Posenberg

Geiftraße 21 1 Treppe

Kein Laden

GElektr Kronen
moderne Formen ſehr billig

77
4

abzugeben
Gr ilrichſt 12 Möbolgeſchäſt

Dobermannpinſcher
Rüde ff in Qualttät ſchwarz mit
roſtbraun von 2 die Wahl einer
3 Jahre einer Jahr alt ver
Gustav sSchmidt Eisleben

AltertumF Hellwig Barfüßerſtr 10
4Feruruf 2620 Gegr 1831

Großer eich Kleiverſchrau
bill zu verk Kl Nirichſtr 27
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